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Link zum Artikel 

Film-Abend statt Fitness-Studio, Schokolade statt Rohkost: Das neue Jahr ist erst wenige 

Wochen alt und schon sind die guten Vorsätze gebrochen. Trotz schlechten Gewissens änderst 

du dein Verhalten nicht. Stattdessen suchst du nach Rechtfertigungen und belügst dich selbst. 

Dieser negative Gefühlszustand ist als kognitive Dissonanz bekannt. Was es damit genau auf 

sich hat und wie du am besten damit umgehst, erfährst du hier. 

Definition von kognitiver Dissonanz 

Was kognitive Dissonanz eigentlich ist: 

Wahrnehmungen, Gedanken, Meinungen, Wünsche – all das sind Kognitionen des Menschen. 

In seltensten Fällen sind all diese unterschiedlichen Kognitionen miteinander vereinbar. 

Meistens kommt es jedoch zu Konflikten und die einzelnen Kognitionen kämpfen in deinem 

Unterbewusstsein gegeneinander an. Dieser Konflikt äußert sich in einem unangenehmen 

Gefühlszustand, der als kognitive Dissonanz bekannt ist. 

 

Was hat "Kognitive Dissonanz" mit der  

Kommunalpolitik von Schenklengsfeld zu tun? 

Sehr viel. Wenn man in der Sache nicht mehr weiterkommt, also keine sachlichen Argumente 

mehr hat, aber trotzdem etwas will/nicht will, dann beruht das in der Regel darauf, dass man 

sich innerlich zerrissen und damit unwohl fühlt. 

Von außen kann man diese innere Zerrissenheit in der Regel durch unlogische 

Gedankenketten und die Verwendung von ~Scheinargumenten~ erkennen.  

Wenn ein gewisser Punkt überschritten ist, ist die Diskussion festgefahren. Man führt 

Spiegelgefechte und, obwohl es jede/r weiß, kommt man in der Sache keinen Millimeter 

weiter.  

 

https://www.lernen.net/artikel/kognitive-dissonanz-8998/
https://www.lernen.net/artikel/kognitive-dissonanz-8998/
https://www.lernen.net/artikel/konflikte-loesen-konfliktarten-8073/
https://schenklengsfeld-miteinander.de/KNOW-HOW/Scheinargumente/
https://www.lernen.net/artikel/kognitive-dissonanz-8998/
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Und hier mal, nur so zur Info, eine Übersicht über einige Informationen, die 
jeder Mensch jeden Tag unbewusst und ganz nebenbei verarbeitet. 
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Erklärvideos 

.  

 

Eine grundlegende, leicht 

verständliche Einführung 

 

Am Beispiel „Welthunger“ 

 

Und noch eine 3.Version der 

Erklärung 

 

Ist also gar nicht so schwer. 

Wenn man das Prinzip kennt, fällt es einem leichter, die Argumentation anderer in einer 

Diskussion zu verstehen. 

 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=HRJQHgFBzrI
https://www.youtube.com/watch?v=EDLWp4WQap8
https://www.youtube.com/watch?v=SeEVJ7eFP2g
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Meine liebsten Beispiele für „Kognitive Dissonanz“ kommen allerdings aus 

Alltagssituationen.  

Beispiel: Wichtige Prüfung 

Es ist mir mehr als einmal passiert, dass ich vor wichtigen Prüfungen, vor denen ich Angst 

hatte, urplötzlich sehr häuslich wurde. Die Küche in der Studenten-WG musste geputzt 

werden. Ebenso die Schuhe usw.  

Alle Dinge waren plötzlich für mich Depp wichtig. Nur nicht das, was wirklich wichtig war. 

Na ja. Zum Glück gab es meist eine zweite Chance.       

 

Beispiel: Manta-Witze 

Der Opel Manta war in den 70er Jahren ein Super Auto. 

Qualitativ hochwertig und trotzdem für Normalos noch bezahlbar. 

20 Jahre später waren die Autos natürlich verbraucht und reparaturanfällig. 

Aber anstatt man das Blech auswechselte, den Motor generalüberholte, motzte man sie 

einfach nur auf. „Pioneer-Aufkleber“, „Fuchsschwanz an der Antenne“ usw.  

Liebhaber des Autos wollten einfach nicht wahrhaben, dass die Lebenszeit ihres Autos sich 

dem Ende näherte. (Lifecycle-Management“)   

Aus einem Klasse-Stück Ingenieurs-Kunst wurden platte Witze. 

Siehe den Film „Manta, Manta“. 

Es gibt 1001 weitere Beispiele.  

 

FAZIT: 

Kognitive Dissonanz ist ein ur-menschliches Phänomen. 

Problematisch wird es, wenn eine Gruppe von Menschen, 

z.B. die Abgeordneten der Gemeindevertretung sich 

GEMEINSAM dieser bewussten Realitätsverzerrung 

hingeben.  

Dann kommt jeglicher Fortschritt zum Erliegen.  


